
Zuchtverband: E(U

Protokoll zur Wesensprüfung am 2Ä. uo.r 2o23

Zuchtbuchnummer: 2o-555t9 Chip-Nr.: 2,76W66loV 3E h6

l. Allgemeine Angaben

Prüfer (Name, Anschrift): Mqj"Sh (.9OO), 1]errcrhal{ens'ffteraf eüct,Ileremährugs qta*grTwp.16olry
rl 8+o3l+ tandshut

Eigentümer (Name, Anschrift): Danrgla 6d le yon KrempeUrub" a^if Eming€n

&hochenroeS 9, slogt+ Lanqglgt
Hundeführer/in (Name, Anschrift): Ooniela €dts to^ l(rempelhaber F:rl n

&hochen v 8+ogV tcrnclshut
g

Wurfdatum: 2O. OZ. ?ß?§fixunainQ Rüde

Zuchtbuch-Nr.: LO- 555 ltg chi p-rrr r. : .ffu ogEb AO+ § Ao bZuchtverband: Et<U
gnrna'cher I Nwr{ttatr'r'm : o6'ot+' utY

(2uchtbuch-fur.,IR}a@
Vater des Hundes: bdoratOuarthrm 4' §olace

- lrlr.: PkA..

!1. Gesundheit, Ausbildung und Haltungsbedingungen des überprüften Hundes

Eigentümerwechsel

Q ja, vom Züchter mit 

- 

Wochen erhalten Fnein, a us eigener Zucht Q weiterer Eigentümerwechsel mit 

- 

Wochen

Konstitution / Vorerkrankungen

(offensichtlichgesund Qoffensichtlichkrank

Q ständige Medikamenteneinnahme ist geboten, da

Q unfatte (mitDaruml: ,Z
,z

Ausbildung

Einsatzgebiete des Hundes

XFamilienhund Q.tasd S weitere: AgS Stgn ZhUnd leithtrnd
Haltungsbedingungen

§staot flr-and E(x.r' Q wohnung Q zwinger

Familienverhältnisse

§Erwachsene ( 2 \ frrindert 3l p(*"it"t"nunde( 4 ) QandereHaustiere:

Verhältnis zwischen Hundeführer/in und Hund

Der/Die Hundeführer/in ist

§Eigentümer Xvertraute Person Q nicht vertraute Person
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NamedesHundesundegf'Rufname: 
Horen*o^nhJa{ers r /mati13 ßtt,^e sg

§häusliche Erziehung (Gruppenkurs/e Q Einzelstunden Qohne Erziehung X TaO,jt erhUnqL
Absolvierte Prüfunt(en)



Protokol! zur Wesensprüfung am 2-1. uar Zo?3

Zuchtverband €,Ku Zuchtbuchnummer: 2P -SSS /g chip-Nr.: 8s856to?Rn*

Spürtrieb (erwünschte Eigenschaft: +1) Ergebnis: +
Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund @LEEigAbg einen

Q sehr ausgeprägten (++) fiausgeprägten (+) Q erkennbaren (+/-) Q geringen (-)

Spürtrieb bei der Suche nach einem versteckten Gegenstand.

Q nicht vorhandenen (-)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund q[q!g!p!g einen

Q nicht vorhandenen (++) figeringen (+) Q erkennbaren (+/-) Q ausgeprägten (-)

Spürtrieb bei der Ablenkung durch einen versteckten Gegenstand.

Q sehr ausgeprägten (-)

Ergebnis: ++Beutetrieb {erwünschte Eigenschaft : ++1)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund nach Freigabe einen

Qsehr ausgeprägten (++) Q ausgeprägten (+) Q erkennbaren (+/-) Q geringen (-)

Beutetrieb.

Q nicht vorhandenen (--)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund g[q[p!p!g einen

Xnicht vorhandenen (++) Q geringen (+) Q erkennbaren (+/-) O ausgeprägten (-)

Beutetrieb.

Q sehr ausgeprägten (-)

Ergebnis: ++Bringtrieb (erwünschte Eigenschaft : ++1)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund einen

fisehr ausgeprägten (++) Q ausgeprägten (+) Q erkennbaren (+/-)

Bringtrieb.

Q nicht vorhandenen (--)Q geringen (-)

Ergebnis: t+Bewegungstrieb (erwünsdtte Eigensdraft : ++r)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund einen

,Asleichmäßisen (++) Q ruhigen (+) Q erkennbaren (+/-)

Bewegungstrieb.

Q nicht vorhandenen (-)Qträgen (-)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund einen

(Bleichmaßigen 1++) Q ruhigen (+) Q erkennbaren (+/-)

Bewegungstrieb.

Q nicht vorhandenen (--)Qträgen (-)

Ergebnis: +Spieltrieb (erwünsdrte Eigenschaft: +1)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund nach Aufforderuns einen

Q sehr ausgeprägten (++) (ausgeOräSten (+) Q erkennbaren (+/-) Q geringen (-)

Spieltrieb.

Q nicht vorhandenen (--)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund ohne Aufforderuns einen

Q sehr ausgeprägten (++) ,ftuseeRrästen 
(+)

Spieltrieb.

Q nicht vorhandenen (--)Qerkennbaren (+/-) Qgeringen (-)

1 Erwünschtes Ergebnis nach Vorgabe des Labrador Club Deutschland (LcD)
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lll.1 Wesensüberprüfung - Triebverhalten



Protokoll zur Wesensprüfung am U-

Zuchtverband: EKU Zuchtbuchnummer: 2o'SSfrtA chip-N r. : 2lo os,brixa rr*

@ kanerlei ü(amPf+rielo ersich*Uch

r

Kampftrieb (eine nur in geringem Maße tolerierbare Eigenschaft: höchstens -1) Ergebnis: ++ @
Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund generell ein

§(sehr freudiges / Q freudiges (+) Q ignorierendes (+/-)

begeistertes (++)

Verhalten.

Q gehemmtes (-) Q aggressives /
scharfes (-)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund einen

§nicht vorhandenen (++) Q ge-ring vorhandenen (+) Q erkennbaren (+/-)

( Ubersprungsha ndl ung)

Kampftrieb.

Q deutlich erkennbaren (-)
(Unsicherheit)

Q aggressiven (-)
(Angstscharf)

Beim Spiel mit einem Gegenstand zeigt der freilaufende Hund einen

fi"irn vorhandenen(++) Qgeringvorhandenen(+) Qerkennbaren(+/-)
(Übersprungshandlung)

Kampftrieb.

Q deutlich erkennbaren (-) Q aggressiven (--)
(Unsicherheit) (Angstscharf)

Beim Spiel de(s/r) Hundeführer(s/in) und dem freilaufenden Hund mit einem Gegenstand zeigt der Hund einen

§nicht vorhandenen (++) Q gering vorhandenen (+) Q erkennbaren (+/-) Q deutlich erkennbaren (-) Q aggressiven (-)
(Ü bersprungsha nd I ung) ( U nsicherheit) (Angstscha rf)

Kampftrieb.
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Protokoll zur Wesensprüfung am u. uo., h
Zuchtverband EKU Zuchtbuchnummer: b -SS€rlS chip-N r. : 2:lO ffilolSgaoS

lll.2 Wesensüberprüfung - Bindung

Der Hund wirkt während der Überprüfung (erwünsdrte Eigenschaft: +r1! Ergebnis: ++
(frei unA fröhlich (++) Q gehemmt (+) Q unsicher (+/-) Q ängstlich (-) O nervös / scheu (-)

Vertrauensverhältnis zu(m/r) Hundeführer/in (erwünsdrte Eigenschaft: ++1) Ergebnis: ++
Das Vertrauensverhalten zwischen Hundeführer/in und Hund während der Überprüfung ist

{senr ausgeprägt (++) O ausgeprägt (+) Qerkennbar (+/-) Qgering (-) Q nicht vorhanden (--)

Bindung zu(m/r) Hundeführeln (envünschte Eigenschaft: ++r) Ergebnis: -F+
Die Bindung des Hundes zu(m/r) Hundeführer/in während der Überprüfung ist

fisehr ausgeprägt (++) O ausgeprägt (+) Q erkennbar (+/-) Q gering (-) Q nicht vorhanden (-)

ln der Menschenmenge zeigt der freilaufende Hund zu(m/r) Hundeführer/in folgende Bindung:

§ffof* eng (++) Q sucht ihn/sie (+) O kümmert sich nicht (+/-) O ist ständig abgelenkt (-) Q entzieht sich (-)

Beim Auftreten von Umweltreizen zeigt der freilaufende Hund zu(m/r) Hundeführer/in eine

§sehr ausgeprägte (++) Q ausgeprägte (+) Q erkennbare (+/-) Q geringe (-)

Bindung.

Q nicht vorhandene (-)

Unterordnungsbereitschaft {enrünschte Eigenschaft ; +1) Ergebnis: +
Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund eine

Q sehr große (++) §sroße (+) Q erkennbare (+/-)

Bindung zu(m/r) Hundeführer(in).

Q geringe (-) Q nicht vorhandenen (--)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) bringt der Mensch den freilaufenden Hund in Rückenlage. Der Hund

O genießt es (++) (toleriert es (+) Q zeigt sich unsicher (+/-) Q zei$ sich ängstlich (-) O ist kampfbereit (--)

Erkundungsverhalten (enrünsdtte Eigenschaft: ++1) Ergebnls: ++
Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund nach Freieabe

§ehr aus8eprägtes (++) Q ausgeprägtes (+) Q erkennbares (+/-) Q geringes (-)

Erkundu ngsverhalten.

Q nicht vorhandenes C-)

Das Vorgehen des Hundes ist dabei

Xruhig, planvoll (++) Q interessiert (+) Q hastig, planlos (+/-) Q wenig interessiert (-) Q ohne lnteresse (-)

Beim Spaziergang mit de(m/r) Hundeführer(in) zei6 derfreilaufende Hund ohne Freieabe

§nicht vorhandenes (++) Q geringes (+) Q erkennbares (+/-) Q ausgeprä$es (-)

Erkundu ngsverhalten.

Q sehr ausgeprägtes (--)

Ausdauer (erwünschte Eigenschaft: ++r) Ergebnis: + +
Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(in) zeigt der freilaufende Hund

ffetrr große (++) Q große (+) Q erkennbare (+/-)

Ausdauer.

Q geringe (-)
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Q nicht vorhandenene (-)



Zuchtverband: EKU

Protokoll zur Wesensprüfung am JA. Tanuar &23

-

Zuchtbuchnummer: 2o-SggttS chip-Nr.: L16ffibno*§ah

lll.3 Wesensüberprüfung - Sicherheit

Unbeeindrud«barkeit bei negativen Empfindungen / Erlebnissen - sog. ,,Härteo (erwünschte Eigenschaft: +1) Ergebnis: +
Beim Spiel de(s/r) Hundeführer(s/in) und dem freilaufenden Hund mit einem Gegenstand zeigt der Hund

Q sehr deutliche (++) (deutliche (+) Q wenig (+/-) Q sehr wenig (-)

Härte.

Q keine (--)

Beim Spiel mit de(m/r) Hundeführer(s/in) zeigt der freilaufende Hund

Q sehr deutliche (++) (deutliche (+1 Q wenig (+/-)

Härte.

Q sehr wenig (-) Q keine (-)

gegenüber ++1)

Beim Auftreten ootischer Umweltreize (Fahrzeug, Bewegung, Kleidung, Licht usw.) zeigt der Hund folgendes Verhalten:

sicher, unerschrocken (++)Q interessiert (+) Q ausweichend (+/-) Q misstrauisch, ängstlich (-) Q drohend, scharf (--)

Beim Auftreten akustischer Umweltreize (Kette, Klingel, Dosen, Rufen usw.) zeigt der Hund folgendes Verhalten:

§sicher, unerschrocken (++)Q interessiert (+) Q ausweichend (+/-) Q misstrauisch, ängstlich (-) Q drohend, scharf C-)

Beim Betreten verschiedener Untergründe (Folie, Gitter, Baumstamm, hohes Gras, Steine, Wasser usw.) zeigt der Hund folgendes Verhalten:

ff sicher, unerschrocken (++)Q interessiert (+) Q ausweichend (+/-) Q misstrauisch, ängstlich (-) Q drohend, scharf (--)

Sicherheit gegenüber Fremdpersonen (erwünsdrte Eigenschaft: ++1) Ergebnis: ++
Bei der Berührung durch fremde Personen zeigt sich der Hund

(freundlich, sicher (++) O gleichgültig (+) Q misstrauisch (+/-) Q ängstlich (-) Q scharf (--)

Beim Spiel mit fremden Personen zeigt sich der Hund

(freundlich, sicher (++) Q vorsichtig (+) Q entzieht sich (+/-) Q ängstlich (-) Q scharf (-)

Q scharf (--)

++1)

Bei einem Schuss aus etwa 100 m Entfernung zeigt sich der Hund

(sicher, Q aufmerksam,/ 'unerschrocken (++) neugierig(+)
Q kurz beeindruckt (+/-) Q ängstlich, nervös (-) Q schussscheu / -hitzig,

scharf (--)

Bei einem Schuss aus etwa 50 m Entfernung zeigt sich der Hund

ffsicher, Q aufmerksam,
' 'unerschrocken (++) neugierig(+)

Q kurz beeindruckt (+/-) Q ängstlich, nervös (-) Q schussscheu I -hitzig,
scharf (--)

Bei einem Schuss aus etwa & Entfernung zeigt sich der Hund

§sicher, Q aufmerksam, O kurz beeindruckt (+/-) Q ängstlich, nervös (-)

' \nerschrocken (++) neugierig(+)
Q schussscheu / -hitzig,

scharf (-)
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Ergebnis: ++

ln der Menschenmenge zeigt sich der Hund

Kfreundlich, sicher (++) Q gleichgültig (+) Q misstrauisch (+/-) O ängstlich (-)

Ergebnis: ++



Protokoll zur Wesensprüfung am &A.)anuo.r &oJS

-

Zuchtverband: EKU Zuchtbuchnummer: 2e -595/3 Chi p-N r. : Eb o35b Aü.38 iob

Tatsächliches PrüfungsergebnisLiegt nach Vorgabe
des LCD vor bei:

Optimale
Ausprägung lt. LCD

Tatsächliches Prüf ungsergebnis

C)

C)

Tatsächliches ErgebnisLiegt nach Vorgabe
des LCD vor bei:

c-)
(- -)

(--)

c-)

c-)

c-)
c-)
(- -)

t- -,

nrchf rcrhon&,n
d schreckhaftigkeit

d x"*orität
.6 srn"u"

)E{angstbedinlte

Unsicherheit

Angstlichkeit

** einarng

-l Unterordnrngsbereitschaft

:f:L B"*"gungrtri"b

* spi"ttri"b
* sp,nri"b

f4 g"rt.trt"b

{-L ertngtri"b

** ausdaue,

:Et unerschrockenheit

* uart"lunb"eindruckbarkeit)

l{ eufmerksamkeit

** Sictrerheit gegenüber Menschen

* * sichertreit gegenüber akustischen Reizen

*-l sictrerneit geSenüber optischen Reizen

** Sictrertreit Ueim Schuss

Temperament(+)

(++)

(+)

(++)

(+)

(+)

(++)

(++)

(++)

(**)

(+)

(++)

(++)

(++)

(++)

(++)

(++)

(+)

sehr ausgeprägt

ausgeprägt

(-)

(-)
ausBeprägt

sehr ausBeprägt

$l-) mehr oder weniger vorhanden

it ündin der . ldährena

ll I
?f) otr'e HürUin di uhol

bstsidetes 4 Ä rchkei+ rst zr, heiner &Ä ,uedzennen . O,r.
tt .ß ksteh| erhe hsonders und rollsl-es Ve, -n

trauen airlthen &rfüthtenh und ilrter ltündin.Eei rneh nit ano{e -

rq Rensd',en und -Grrr ier+ dr'e ltündin s{ek ehr tbt". lhte Arl€ilswedse

t
von ehr Ats Wrtäslhhtzd+ undEI

doterietbo*er o\er hshkrEs si^d KEIN€

ln €lr^ €rsrd^+hbt4

\

eine Hünofrr v,,nit sehr -fuhrl lze.+

Unterschrift Prüfer

ew\ +

Ort, Datum
&,t. (ro.r ae23

'I-ieremälrru {er
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Erwünschte Eigenschaft en ln geringem Maße tolerierbare Eigenschaften

E::X:::Jnicht vorhan&n !

Unerwünschte Eigenschaften / Zuchtausschlussgründe

t

lV.2 Bewertung der geprüften Wesenseigenschaften (Zusammenfassung, Bemerkungen, Besonderheiten)


